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Agenda



Digitalisierung und Erschließung historischer Schulbücher mit Schwerpunkt religiöse 
Bildung und Aufbau einer Wissensbasis für die bildungshistorische Forschung 

▪ DFG-Projekt, Förderlinie „Digitalisierung und Erschließung“

▪ Kooperation mit Dr. Anke Hertling (Leibniz-Institut für Bildungsmedien | GEI)

▪ Laufzeit drei Jahre, Start 07/24

▪ Ziele:
▪ Erfassung von deutschspr. Religionsschulbücher und schulischen (Erst-)Lesebüchern

▪ Knapp 2.000 Bände mit fast 500.000 Seiten

▪ Zeitraum 1618 bis 1870

▪ Systematische Erfassung von Akteuren aus der historischen Schulbuchproduktion unter Einsatz 
von Named Entity Recognition (NER) und Named Entity Linking (NEL)
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Allgemeine Projektinfos

https://www.gei.de/forschung/projekte/digitalisierung-und-erschliessung-historischer-schulbuecher-mit-schwerpunkt-religioese-bildung-und-aufbau-einer-wissensbasis-fuer-die-bildungshistorische-forschung-digirel
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Agenda



▪ Binarisierung/Preprocessing mit SBB-Binarize und OCRopus

▪ Layoutanalyse → nächster Abschnitt

▪ Erkennung voraussichtlich mit Calamari, vorab allerdings noch Tests;
Neue gemischte Modelle werden trainiert/evaluiert

▪ OCR-Qualitätssicherung und -Optimierung → übernächster Abschnitt

▪ NER und NEL → überübernächster Abschnitt
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Genereller (OCR) Workflow
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Agenda



▪ Ursprünglicher Plan: OCR-D Workflow Suche

▪ Aber: lieber direkt voll auf trainierbare Methoden setzen
▪ Besser und nachhaltiger

▪ Paralleles Projekt zur Layoutanalyse (mit Stabi Berlin und SLUB Dresden) → Synergieeffekte

→ aktuell Fokus auf Kraken, später ggf. Eynollah u. a.

→ gezielt Trainingsdaten erstellen, Active Learning

▪ Aktuell viel ausprobieren, Erfahrungen sammeln

▪ Erste Experimente
▪ Pragmatische Regionentypen

▪ Recht differenzierte Auszeichnung

▪ Für Training vorerst stark eingedampft (Graphic Region, paragraph, marginalia)

▪ Roher Output, kein zusätzliches Postprocessing
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Überblick

https://gepris.dfg.de/gepris/projekt/517459941


Beispiele – Trainingsdaten I
paragraph page number

marginalia

heading

Image Region

caption

footnote

other

Separator 
Region
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Beispiele – Trainingsdaten II
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Beispiele – Ergebnisse I
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Beispiele – Ergebnisse II



▪ Lernt gut, generalisiert schlecht

▪ Ansatz (für dieses Projekt) sehr aussichtsreich
▪ Trainingsdaten lassen sich sehr schnell erstellen

▪ Material weitestgehend unproblematisch

▪ Weiter breit Trainingsdaten erstellen

▪ Gezieltes Active Learning basierend auf Qualitätssicherung (kommt gleich)

▪ Ggf. Regionentypen schrittweise wieder weiter ausdifferenzieren
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Fazit und Ausblick
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Agenda



▪ Eingehende manuelle Prüfung aller Werke/Seiten nicht gangbar

▪ Stattdessen gezielte Prüfung, basierend auf Qualitätsabschätzung
▪ Auf Werk-/Seitenebene → jeweils sortiert nach (vermuteter) „Qualität“

▪ Flexibel und experimentell!

▪ Art des Eingriffs dann je nachdem
▪ Anpassung von Parametern, Anwendung eines anderen Modells, …

▪ Gezieltes Nachtraining auf Werk-/Clusterebene (Active Learning!)

▪ …?

▪ Frage: Wie Qualität abschätzen?
▪ Bereits gute Erfahrungen mit OCR-Konfidenz, allerdings auch klare Schwächen

▪ Nur pragmatische (und idealerweise direkt einsetzbare) Lösungen sinnvoll
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Überblick



▪ Material: Deutsche Heftromane, hauptsächlich 19. Jh.

▪ Ziel-Anwendung: Quantitative Analyse / Computational Literary Studies
→ (sehr) gute aber nicht perfekte Qualität erforderlich

▪ Workflow damals
▪ Preprocessing und Layoutanalyse mit OCRopus (teils recht fehlerhaft)
▪ Texterkennung mit Calamari
▪ Erfassung der Calamari-Konfidenz; Aggregation auf Werk- und Seitenebene
▪ Prüfung/Korrektur in LAREX

▪ Seiten aufsteigend nach Konfidenz sortiert
▪ Abbruch, sobald 2-3 Seiten (quasi) korrekt / gut genug

▪ Hocheffizient!

▪ Aber: Gerade Layoutanalyse mittlerweile deutlich weiter
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Rückblick: Anwendungsfall „Fotidis‘ Schundhefte“



Rückblick: Anwendungsfall „Fotidis‘ Schundhefte“
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Stärken/Schwächen OCR-Konfidenz

Text Text Text Text Text

teilsegmentierte Zeile, Zeilen in Bild
→ OCR-Konfidenz klarer Indikator

Lorem ipsum dolor sit 
amet, consetetur 
sadipscing elitr, sed 
diam nonumy eirmod 
tempor invidunt ut 
labore et dolore magna 
aliquyam erat, sed diam 
voluptua. At vero eos et 
accusam et justo duo 
dolores et ea rebum. 
Stet clita kasd

gubergren, no sea 
takimata sanctus est 
Lorem ipsum dolor sit 
amet. Lorem ipsum dolor 
sit amet, consetetur 
sadipscing elitr, sed diam 
nonumy eirmod tempor 
invidunt ut labore et 
dolore magna aliquyam 
erat, sed diam

Übersehene Spaltentrennung
→ OCR-Konfidenz ggf. top,
Ergebnis jedoch Quatsch



▪ Gezielte Korrektur aussichtsreich …

▪ … gerade im Zusammenspiel mit Active Learning der Layoutanalyse

▪ OCR-Konfidenz kann guter Indikator sein …

▪ … allerdings stark abhängig von Art der Fehler

▪ Einsatz von / Kombination mit NLP-Methoden naheliegend und vielversprechend
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Fazit und Ausblick
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Agenda



▪ Systematische Erfassung von Akteuren aus der historischen Schulbuchproduktion 
unter Einsatz von Named Entity Recognition (NER) und Named Entity Linking (NEL)

▪ Named Entity Recognition (NER)
▪ Benannte Entitäten in natürlichsprachigen Texten automatisiert erkennen und in vordefinierte 

Kategorien einordnen

▪ Standard-Unterscheidung in vier Klassen: Person (PER), Location (LOC), Organisation (ORG), 
Miscellaneous (MISC); je nach Modell auch andere Klassifizierung möglich 

▪ Named Entity Linking (NEL)
▪ Verlinkung/Verknüpfung von Entitäten zu anderen Quellen, z. B. einer Normdatei oder einer 

anderen zuvor festgelegten Wissensbasis (GND, Wikipedia, …)

▪ Entität eindeutig identifizieren und gegenüber gleichlautenden Entitäten disambiguieren
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Überblick
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Beispiel NER-Ergebnis auf fehlerhafter OCR



▪ Plain Text erfassen
▪ Mittels OCR erzeugen

▪ Aus bestehenden Ergebnissen extrahieren (für Teilkorpus liegen alte ABBYY Ergebnisse vor)

▪ Fokus auf Textabschnitte, die besonders viele relevante Entitäten enthalten
▪ Titelblätter, Vorworte, …

▪ Gezielte Durchführung, basierend auf Infos aus METS

▪ NER: Modelle identifizieren Entitäten

▪ NEL: Unterstützte Disambiguierung und Verknüpfung mit externen Quellen (GND)

▪ Verknüpfung mit den Ursprungsdaten (ALTO)

▪ (Visualisierung, ggf. Netzwerkanalyse etc.)
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Workflow
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Kernbuch

für den

Oeschichts-Unterricht

von

Professor Ernst Dahn.

Geschichte der Neueren und der Neuesten Zeit. Von 1648 bis zur Gegenwart.

(Stoff der Oberprima.)

Dritte Auflage,

neu bearbeitet und bis zur Gegenwart fortgeführt von Dr, ttialtber Kachel

Oberlehrer an der Stöbt. Oberrealschule zu Braunschroeig.

Braunschweig

E. Appelhans & Comp. 05. m. b. H.

(Rud. Stolle & Gust. Roselieb)

1913
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▪ Aktuell basierend auf bereits vorliegenden ABBYY Ergebnissen, mit eher 
überschaubarer Qualität

▪ Testen verschiedener Standard-Modelle
▪ Spacy https://spacy.io/models/de#de_core_news_lg

▪ Flair https://github.com/flairNLP/flair

▪ Babelscape https://huggingface.co/Babelscape/wikineural-multilingual-ner

▪ Erste kleine Auswertung
▪ Menschlich erzeugte Golddaten mit Fokus auf Personen und Orte (173 Entitäten aus drei Werken)

▪ Datengrundlage sind die Scans, nicht das erzeugte OCR

▪ Flair Modell liefert beste Ergebnisse (Precision >0,9; Recall >0,8)

▪ Exakte Evaluation schwierig → grobe Werte als erste Abschätzung!
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Erste kleine Experimente

https://spacy.io/models/de#de_core_news_lg
https://github.com/flairNLP/flair
https://huggingface.co/Babelscape/wikineural-multilingual-ner


▪ Noch einige Herausforderungen, u. a.
▪ Teils sehr fehlerhafte OCR 

▪ Umgang mit langen zusammengesetzten Entitäten
„Frau Akademische Oberrätin Priv. Doz. Dr. habil. phil. Katrin Dennerlein (geb. Fischer)“

▪ Disambiguierung (Herr Müller ≠ Herr Müller ≠ Herr Müller)

▪ Prinzipiell aber erstaunlich robust, performant und aussichtsreich

▪ Verschiedene Möglichkeiten, Ergebnisse erheblich zu verbessern, u. a.
▪ Anwendung auf bessere OCR

▪ Bessere NER Modelle, ggf. durch Finetuning / Domain Adaptation

▪ Ergänzung durch heuristische Methoden

▪ NEL erheblich unterstützten (GND-API + eigene GUI)

27

Fazit und Ausblick



Projektbeteiligte:

▪ Fabian Dombrowski (NER und NEL, GEI)

▪ Janik Haitz (Layoutanalyse und Texterkennung, ZPD)

▪ Corinna Keupp (NER und NEL, ZPD)

▪ Florian Langhanki (Layoutanalyse und Texterkennung, ZPD)

▪ Johannes Leitgeb (NER und NEL, ZPD)

▪ Sebastian Klaes (Koordination, GEI)

▪ Anke Hertling (Antragstellerin, GEI)

▪ Christian Reul (Antragsteller, ZPD)
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!
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